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Tanzschule Trautz
Inh. Dagmar Fink-Käsweber
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Einstieg zur 2. Kursstunde möglich!
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Erwachsene Paare
Grundkurs WTP Teil 1

Sa. 31.01. 16:15 Uhr 10 x 60 Min.

Mo. 09.02. 21:00 Uhr 10 x 60 Min.

Fr. 27.02. 19:00 Uhr 10 x 60 Min.

Di. 10.03. 21:00 Uhr 10 x 60 Min.

Hochzeitspaare & Festgäste
Sa. 31.01. 16:15 Uhr 7 x 60 Min.

Mo. 09.02. 21:00 Uhr 7 x 60 Min.

Fr. 27.02. 19:00 Uhr 7 x 60 Min.

Di. 10.03. 21:00 Uhr 7 x 60 Min.

Salsa Lady Solo Style Stufe 1
Di. 10.03. 21:00 Uhr 6 x 60 Min.

Salsa Stufe 1
Mi. 25.02. 21:00 Uhr 6 x 60 Min.

So. 15.03. 16:25 Uhr 6 x 60 Min.

West Coast Swing Stufe 1
So. 15.03. 16:25 Uhr 6 x 60 Min.

Tanz-Speed-Dating
Finde einen Tanzpartner | 1 x 2 Stunden

So. 31.01. 14:00 Uhr 30 - 45 Jahre

So. 08.03. 14:00 Uhr 40 - 55 Jahre

Schüler und Jugendliche (14-20 J.)
Grundkurs WTP Teil 1

Sa. 28.02. 16:15 Uhr 12 x 60 Min.

Fr. 06.03. 15:30 Uhr 12 x 60 Min.

So. 15.03. 16:25 Uhr 12 x 60 Min.

Junge Singles (19-29 J.)
Grundkurs WTP Teil 1
Di. 10.03. 21:00 Uhr 10 x 60 Min.

Latino Line Dance (solo) Stufe 1
Do. 12.03. 17:55 Uhr 6 x 60 Min.

Break Dance für Kinder
dienstags 14:30 Uhr: 5 - 7 Jahre

dienstags 15:35 Uhr: 8 - 14 Jahre

Schnupperstunde nach Voranmeldung!

Kindertanzen/Hip Hop/Video Clip
Mi. 3 ½ - 4 ½ Jahre 15:45 Uhr

Mo. Vorschule - 1. Kl. 15:30 Uhr

Fr. 1. - 3. Klasse 14:30 Uhr

Mo. 3. - 5. Klasse 16:30 Uhr

Fr. 4. - 6. Klasse 15:30 Uhr

Fr. ab 13 Jahre 16:30 Uhr

Mi. ab 15 Jahre 16:55 Uhr

mit ausgebildeten Kindertanzlehrern.

Beratung / Schnupperstd. telefonisch.

Eine Sonderinformation des Fürstenfeldbrucker Tagblatt Nr. 27 vom Dienstag, 3. Februar 2026

Am Freitag, den 16. Januar fand
der Neujahrsempfang der Stadt
Olching im KOM mit rund 150
Gästen statt.

Bürgermeister Andreas Magg
blickte in seiner letzten Neu-
jahrsrede auf die Entwicklun-
gen der letzten 20 Jahre in der
Welt und ganz konkret in Ol-
ching zurück; vor allem auf die
großen Herausforderungen,
denen gemeinsam erfolgreich
begegnet worden sei, wie Ban-
kenkrise, Flüchtlingswellen,
Pandemie, Energiekrise und
wirtschaftliche Verwerfungen.
„Diese Krisen wurden gemeis-
tert“, so Bürgermeister Magg,
„weil die Bereitschaft der Men-
schen in dieser Stadt, Verant-
wortung zu übernehmen, so
enorm groß war und ist. Getreu
dem Motto: Gemeinsam Stadt
sein.“ 

Im Anschluss
an die Neujahrs-
ansprache folg-
ten die Ehrungen.
Heiko Bernert
und Helmut Sam-
mer von der Frei-
willigen Feuer-
wehr Esting wur-
den von Feuer-
wehrreferent
Lorenz Widmann
für 25 Jahre und
40 Jahre aktiven
Dienst mit der
Feuerwehrme-
daille mit Urkun-
de in Silber und
Gold geehrt. Jo-
hannes Haak, Ste-
fan Kurz und Den-
nis Reiter wurden
für jeweils 25 Jah-
re aktiven Dienst
bei der Feuer-
wehr Olching mit
der Feuerwehr-

medaille und Urkunde in Silber
geehrt. Maximilian Gigl, Refe-
rent für Vereine und Sport so-
wie 2. Bürgermeister ehrte Frau
Rachel de Heuvel welche beim
Golf in der Altersklasse 30 baye-
rische Meisterin und bei der
deutschen Meisterschaft in der
gleichen Altersklasse belegte
sie den 2. Platz. Die Jugend-
mannschaft des Olchinger Mi-
nigolf Sportklub gewann 2025
die bayerische Meisterschaft
und sicherten sich zudem den
Titel des deutschen Vizemeis-
ters. Tobias Schwarz wurde
Deutscher Mannschaftsmeister
und 2. in der Altersklasse Ü23
Strokeplay. Er wurde zudem
Weltmeister mit Team
Deutschland und in der Einzel-
wertung im Strokeplay. Die Jun-
gendmannschaft des TSV Ol-
ching wurden im Bereich

rhythmische Sportgymnastik
in der Kinder-Leistungsklasse 8-
10 bayerischer Vizemeister. Jas-
min Bhinder errang 2025 im
Kickboxen den Titel Profi Deut-
sche Meisterin im K1-Kickbo-
xen. Alle geehrten SportlerIn-
nen erhielten die Sportlerme-
daille mit Urkunde der Stadt Ol-
ching in Gold.

Sozialreferent Stefan Eibl ehr-
te Brigitte Schwaninger für ihre
10-jährige Tätigkeit als 1. Vorsit-
zende des kath. Deutschen
Frauenbundes. Anne Peiffer-
Kurcharcik wurde für ihre 12-
jährige Tätigkeit als Vertrauens-
frau im Kirchenvorstand der
evang.-luth. Kirchengemeinde
Olching-Maisach ausgezeich-
net. Sie erhielten je die Bronze-

Medaille und die Bronze-Ur-
kunde der Stadt Olching.

Johann Krämer wurde von
Bürgermeister Magg für seine
25-jährige Tätigkeit als 1. Vorsit-
zender des Komitee Faschings-
zug Olching geehrt. Er erhielt
die Silber-Medaille und die Sil-
ber-Urkunde der Stadt Olching.

Der offizielle Teil des Neu-
jahrsempfangs wurde musika-
lisch umrahmt von der Block-
flötistin Tatiana Flickinger. Das
Kinderprinzenpaar der Olchin-
ger Tanzfreunde, Emelie I. und
Mio I., sowie das Prinzenpaar
der Faschingsgilde Olching
Prinzessin Lena I. und Prinz Ti-
mo I. erfreuten das Publikum
mit einer Tanzeinlage.

STADT OLCHING

Ehrungen beim Neujahrsempfang
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger,

ich hoffe Sie sind alle gut ins
Neue Jahr gestartet. 

Ein besonderer Höhepunkt
im städtischen Veranstaltungs-
kalender ist traditionell der
Neujahrsempfang der Stadt.
Auch in diesem Jahr konnten
wir wieder sehr verdiente Mit-
bürgerinnen und Mitbürger für
ihre herausragenden Verdiens-
te um das Gemeinwohl ehren. 

Dass Olching eine erfolgrei-
che Sportstadt ist zeigt sich

auch daran, dass wieder eine
ganze Reihe von Sportlerinnen
und Sportlern für ihre großarti-
gen Erfolge ausgezeichnet wer-
den konnten. 

Letzte
Neujahrsansprache

Für mich persönlich war es
meine letzte Neujahrsanspra-
che und ich gebe offen zu, dass
da schon auch Wehmut mit-
schwang, als ich auf 18 Jahren
im Dienst als Olchings Erster

Bürgermeister zu-
rückblickte. Aber vor
allem auch Dankbar-
keit, sich so lange für
seine Heimatstadt en-
gagieren zu dürfen.

Ich habe in meiner
Rede auf die Entwick-
lungen der letzten
zwei Jahrzehnte in
der Welt und ganz
konkret in Olching
zurückgeblickt. Vor
allem auch auf die er-
heblichen und geball-
ten Herausforderun-
gen, denen wir ge-
meinsam entschlos-
sen und letztlich
erfolgreich begegne-
ten, wie Bankenkrise,
Flüchtlingswellen,
Pandemie, Energie-
krise und wirtschaftli-

che Verwerfungen. 
Die Welt, in der wir leben, hat

sich in einem atemberauben-
den Tempo verändert. Und mit
ihr die Anforderungen an uns
alle – an die Politik, an die Ge-
sellschaft, an jeden Einzelnen
von uns. 

Bereitschaft der Bürger
zur Verantwortung

Was mich in dieser Stadt im-
mer beeindruckt hat, war und
ist die Bereitschaft der Bürge-
rinnen und Bürger Verantwor-
tung zu übernehmen. Mit über
15 Mio. Euro – pro Jahr wohlge-
merkt - würde allein das ehren-
amtliche Engagement unserer
Bürgerschaft zu Buche schla-
gen, müssten wir es bezahlen,
wenngleich wir alle wissen, die-
ses Ehrenamt bewirkt noch so
viel mehr und ist daher schlicht
unbezahlbar. Vielen Dank da-
für!    

Olching hat sich sehr positiv
entwickelt, vieles ist gemein-
sam geschafft, große und wich-
tige Projekte realisiert worden
und das trotz der vielseitigen
Herausforderungen.

Grundschule erweitert

Ich freue mich sehr, dass wir
nun auch noch die Grundschu-
le Olching - nach dem Vorbild
der über unsere Stadtgrenzen
hinaus sehr gelobten Grund-

schule Graßlfing - zu einer mo-
dernen offenen Ganztagschule
erweitern werden. Es geht jetzt
schnell voran und der Baube-
ginn ist bereits für den Sommer
vorgesehen.   

Vorbereitungen zur
Kommunalwahl

Im Rathaus laufen bereits die
Vorbereitungen für die Kom-
munalwahlen am 8. März auf
Hochtouren. Erst jedoch ab
dem 16. Februar – leider hat uns
der Freistaat Bayern diesen Ter-
min verbindlich vorgeschrie-
ben – dürfen wir beginnen, die
Briefwahlunterlagen zu versen-
den, falls Sie sich für die Brief-
wahl entscheiden sollten. 

Gerne dürfen Sie aber auch
am Wahltag in die Wahllokale
kommen und ihre Stimme dort
abgeben! Auf jeden Fall bereits
heute meine dringende Bitte:
Nehmen Sie Ihr Wahlrecht
wahr, denn jede Stimme zählt,
jede Stimme ist wichtig und ge-
rade auf der kommunalen Ebe-
ne, in der Stadt und im Kreis
werden die Entscheidungen ge-
troffen, die Ihr unmittelbares
Lebensumfeld besonders be-
treffen. Werben Sie dafür gerne
auch in Ihrem Bekanntenkreis!
Vielen Dank.

Herzliche Grüße aus dem Rat-
haus, Ihr 
Andreas Magg
Erster Bürgermeister 

Vorbereitungen zur Wahl laufen auf Hochtouren

BRIEF AUS DEM RATHAUS

Andreas Magg, 1. Bürgermeister

Das Mitteilungsblatt der
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nung des Verfassers und nicht
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dern ausschließlich die der je-
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weiligen Stadtrats.
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Christoph M. Seidel 
Anzeigen: Markus Neubauer 
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merkurtz.media 
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Februar 2026.
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Der Frühling steht vor der Tür
und noch bis Ende Februar ist
die geeignete Zeit, über den
Gartenzaun ragende Hecken
und Sträucher zurückzuschnei-
den. Generell ist mit fortschrei-
tender warmer Witterung vor
geplanten Schnittmaßnahmen
eine entsprechende Kontrolle
auf brütende oder mit der Auf-
zucht von Jungen beschäftigte
Vögel durchzuführen.

Immer wieder schränken in
den Gehweg ragende Äste,
Sträucher und Hecken die Nut-
zung von Gehwegen und Fahr-
bahnrändern ein. Bereits bei
Neuanpflanzungen von He-
cken sind – neben einem ausrei-
chenden Abstand zur Grund-
stücksgrenze – regelmäßige
Rückschnittmaßnahmen not-
wendig, um die Anpflanzung
auch über Jahre hinweg auf
Grundstücksgrenze zu halten,
und einen späteren Schnitt in
den Bestand der Hecke zu ver-
meiden. Aber auch für Be-
standshecken bittet die Stadt-

verwaltung Olching alle Grund-
stücksbesitzer, rechtzeitig ihre
in den öffentlichen Verkehrsbe-
reich ragenden Hecken, Sträu-
cher und Bäume bis mindes-
tens zur Grundstücksgrenze
zurückzuschneiden.

Bitte berücksichtigen Sie da-
bei die Sicherstellung

der vollen Gehwegbreite für
Fußgänger und radelnde Kin-
der damit sich Fußgänger be-
gegnen können. Dies betrifft

auch die Hecken, die zwar im
unteren Bereich an der Grund-
stücksgrenze enden, aber im
oberen Bereich in den öffentli-
chen Verkehrsgrund ragen.

der Parkmöglichkeiten für
Kraftfahrzeuge,

der Fahrbahnränder zur Si-
cherstellung der Durchfahrt
für größere Fahrzeuge wie
Müllabfuhr und Rettungsdiens-
te,

der Sicht an Straßeneinmün-

dungen und Kreuzungen auf
herannahende Fußgänger und
Fahrzeuge sowie

einer guten Sicht auf Ver-
kehrszeichen und Straßenbe-
leuchtung.
Über Gehwegen und Geh- und
Radwegen ist das Lichtraum-
profil auf einer Höhe von 2,5 m,
über Fahrbahnen auf einer Hö-
he von 4,5 m sowie sämtliche
Verkehrszeichen von jegli-
chem Bewuchs freizuhalten.
Bedenken Sie bitte, dass nasses
oder schneebedecktes Laub
auch weiter nach unten hängt
und prüfen Sie auch, ob die
Wirkung von Straßenlaternen
durch den Bewuchs beeinträch-
tigt ist.

Als „Lichtraumprofil“ wird ei-
ne definierte Umgrenzungsli-
nie bezeichnet, die meist für die
senkrechte Querebene eines
Geh- oder Fahrwegs bestimmt
wird:

Wir bedanken uns sehr herz-
lich für Ihre Unterstützung.

STADT OLCHING

Freischneiden von öffentlichen Verkehrsflächen

Der Erste Bürgermeister der
Stadt Olching Andreas Magg so-
wie der Gewerbereferent Mar-
cel Gemmeke statteten zwei
spannenden Betrieben im Ge-
werbepark Geiselbullach Besu-
che ab: 

Der Romaldini & Biccario
GmbH und der Firma Printhou-
se.

Ausgefallene Fahrzeuge im

Gewerbepark Geiselbullach:
Ferrari, Maserati, Mclaren,
Bentley, Rolls Royce, und noch
weitere. Aber genauso auch
Golfs, Teslas und ganze MVV-Li-
nienbusse. Das ist zumindest
vermutlich den meisten, auch
den Olchingern, nicht bekannt. 

Tatsächlich ist dem aber so:
Das bereits 1979 gegründete fa-
miliengeführte Unternehmen

Romaldini & Biccario GmbH
bietet für solche Gefährte, aber
eben auch für LKW, Wohnmo-
bile und Busse Instandsetzun-
gen und vor allem jede Art von
Lackierungen an.

Das Unternehmen ist seit
2022 mit seinem zweiten Stand-
ort in Olching (Erstsitz ist in
München) ansässig. Firmenin-
haber Marco Romaldini lobte
den Standort Olching als ideal
und zukunftsträchtig.

Die Firma Printhouse ist seit
2023 in Olching ansässig und

beschäftigt vor Ort rund 60 fes-
te Mitarbeiter. 

Das Unternehmen produziert
vorrangig für die ebenfalls zur
gleichen Gruppe zugehörigen
Schwesterfirmen myposter,
Kartenliebe, Juniqe und Art-
PhotoLimited. 

Die Stadt Olching freut sich
auch hier, dass ein solch hoch-
technisiertes und erfolgreiches
Unternehmen sich in der Stadt
angesiedelt hat und sich auch
dort sehr wohlfühlt. 

STADT OLCHING

Unternehmensbesuche des Bürgermeisters

Marcel Gemmeke, Marco Ro-
maldini (Geschäftsführer),
Gabriel Bandt (Betriebslei-
ter), Andreas Magg.

Marcel Gemmeke, René Ruh-
land (Geschäftsführer), An-
dreas Magg, Anna Ruhland
(Geschäftsführerin).



82140 Olching
Johann-G.-Gutenberg-Str. 37
08142 13361

Unser Experte
an Ihrer Seite
Vinylbeläge,
Teppichboden, Teppiche,
Parkett, Laminat,
Liefer- u.
Verlegeservice,
Ausmessen,
Ketteln

GmbH

Mehr als wohnen.

Wo hlfühlen.

www.aro-hei.de
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Seit 2008 darf ich als Stadträtin
die Entwicklung unserer Stadt
mitgestalten. Vieles ist in Ol-
ching gut gelungen, weil die 30
Stadträte auch bei kontrover-
sen Themen überwiegend kol-
legial und lösungsorientiert zu-

sammenarbeiten. Kultur-
kampf ist in Olching eher sel-
ten. Deshalb macht das Amt
viel Freude und manchmal ein
bisserl stolz; Enttäuschung
oder Ärger kann man so besser
ein- und wegstecken. Und ich
konnte erfahren, dass die Ol-
chinger „ihrem Stadtrat“ weit-
gehend wohlgesinnt sind. Das
zeigen die oft zufälligen Ge-
spräche bei Veranstaltungen
und auf der Straße und die Fra-
gen und Anliegen, die an mich
herangetragen werden. Natür-
lich gibt es auch Kritik und Un-
mut. Aber man traut den Stadt-
räten noch Gutes zu. Vielen
Dank für diesen Rückhalt.

Andernorts zunehmende
Feindseligkeiten und persönli-
che Angriffe gegen Kommunal-
politiker gibt es bei uns nicht.
Ein Grund dafür ist sicher auch
unser lebendiges Gemeinwe-
sen mit vielen Ehrenamtlichen,
die sich engagieren. Unsere Ver-
eine schaffen Begegnung, sie
bringen die Menschen zusam-
men: Junge und Alte, Einheimi-
sche und Zugezogene aus allen
vier Stadtteilen.

Jugendliche finden in Verei-
nen zuverlässige Freundschaf-
ten und übernehmen gleichzei-
tig Verantwortung z.B. als Ju-
gendleiter bei den Kirchen oder
als Übungsleiterin im Sportver-

ein. Menschen in Not bekom-
men Unterstützung bei der Ta-
fel, Geflüchtete vom Helfer-
kreis für Asyl. Nicht zu verges-
sen unsere ständig
einsatzbereiten Feuerwehren
und die Rettungswache am Ol-
chinger See; sie sind zur Stelle,
wenn Menschen in Gefahr sind.

Das alles gibt Sicherheit. Das
ist der Kitt, der unsere Gesell-
schaft zusammenhält und da-
für sorgt, dass wir gut und fair
miteinander umgehen.

Eine gute Basis und ein Glück
für unsere Stadt und für alle Ol-
chinger Stadträte.

MARINA FREUDENSTEIN
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Am 8. März ist Kommunalwahl - machen Sie mit!

AUF EIN WORT: DIE RUBRIK DER STADTRÄTINNEN UND STADTRÄTE

Liebe Olchingerinnen und Ol- chinger, nach nun 18 Jahren im
Stadtrat, zuletzt sechs Jahre als
Fraktionsvorsitzender der SPD,
ist es Zeit einige persönliche
Zeilen zu schreiben: Zusam-
men mit 30 KollegInnen und
unserem Bürgermeister haben
wir viel erreicht. 

Ein komplett neuer Gewerbe-
park an der B471 in Geisel-
bullach mit einer im Bau be-
findlichen, überregional be-
deutenden Wellnessanlage hat

und wird Olchings Gewerbe-
steuereinnahmen nachhaltig
stärken. Das Spa kann als ein
Leuchtturmprojekt bezeichnet
werden. Energieneutralität ha-
ben wir längst, die Gründung
unseres erfolgreichen Stadt-
werks Olching war 2009. Die
Fernwärme wurde seitdem
konsequent ausgebaut und ist
allerorten anerkannt und stän-
dig angefragt. Eine umfassend
modernisierte Grundschule in
Graßlfing brachte überregiona-
le Aufmerksamkeit und dient
als Vorbild für Um- und Neu-
bauten nicht nur an den Grund-
schulen Olching und Esting. Be-
zahlbarer Wohnraum wurde
durch städtische, private und
genossenschaftliche Bauher-
ren kontinuierlich geschaffen.
Der Nöscherplatz und der
Bahnhofsbereich Esting wur-
den durch Gastronomie und

Büchereien deutlich aufgewer-
tet. Viele weitere Themen wer-
den den neuen Stadtrat be-
schäftigen: Wohnungsbau ge-
gen Wohnungsnot und hohe
Mieten, kontinuierliche Infra-
strukturverbesserungen vor al-
lem im Straßenbau, Förderung
des Ehrenamts, Stärkung der
Einnahmeseite durch Wachs-
tum bei den bestehenden Un-
ternehmen und der Ansiedlung
von weiteren spannenden Fir-
men, wie zum Beispiel das ge-
plante Rechenzentrum. Meine
herzliche Bitte: Gehen Sie am 8.
März zur Wahl oder nutzen Sie
die Briefwahl! Stärken Sie die
Demokratie vor Ort und för-
dern Sie unser liebens- und le-
benswertes Olching gemein-
sam mit unseren antretenden,
ausschließlich demokrati-
schen Parteien und Wähler-
gruppen! RALF GREIM, SPD

Demokratie vor Ort gemeinsam gestalten

Am Rosenmontag, 16. Februar
treten auch in diesem Jahr wie-
der im Olchinger Rathaus die
Tänzerinnen und Tänzer der Fa-
schingsgilde Olching sowie der
Olchinger Tanzfreunde auf. Al-
le Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich dazu eingeladen. Um
10 Uhr beginnt der Auftritt der
Olchinger Tanzfreunde mit

dem Kinderprinzenpaar Prin-
zessin Emelie I. und Prinz Mio
I., um 10.30 Uhr folgt die Fa-
schingsgilde mit dem diesjähri-
gen Prinzenpaar, ihre Lieblich-
keit Prinzessin Lena I. und seine
Tollität Prinz Timo I.. Am Fa-
schingsdienstag, 17. Februar
bleibt das Rathaus ganztägig
geschlossen. STADT OLCHING

Fasching im Rathaus



Reisebüro Unholzer

Hauptstraße 2 a · 82140 Olching

Tel. 0 8142 / 1 47 51 od. 0 81 42 / 4 15 94

reisebuero@unholzer-reisen.de

Neues erlebenmit unseren
aktuellen Busreisen…

16.04.–19.04. GenussvolleMomente inderWallonie ab525,– €

4 Übernachtungen im Raum Lüttich/Belgien, inkl.
Frühstück, Stadtrundgang Lüttich & Lütticher
Waffel, Schifffahrt auf der Maas, Führung Zitadelle
Dinant, Schokoladenmuseum inkl. Verkostung,
Besichtigung Schloss Reinhardstein, Ortstaxe

Unsere Tagesfahrten HIGHLIGHTS:

04.08.26 Bregenzer Seefestspiele„LATRAVIATA“ 160,– €

inkl. Theaterticket Kategorie 4

22.08.26 Geierwally Bühne in Elbigenalp

„Schwabenkinder“ 95,– €

inkl. Theaterticket Block Frauenschuh

Habenwir Ihr Interesse geweckt?

Für nähere Informationen oder zur Bestellung unseres

Jahreskatalogs sindwir gerne für Sie da.
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Ob bei Feuerwehr und Ret-
tungsdiensten, in Sport- und
Musikvereinen, in der Jugend-
arbeit, in sozialen Initiativen,
Kirchen, Nachbarschaftshilfen
oder Kulturvereinen: Ehren-
amtliches Engagement prägt
Olching in ganz besonderer

Weise. Vieles von dem, was un-
ser städtisches Leben lebens-
wert macht, wäre ohne Ehren-
amt überhaupt nicht denkbar.
Zahlreiche Aufgaben und Ange-
bote könnten von der öffentli-
chen Hand allein weder organi-
satorisch noch finanziell getra-
gen werden – sie leben vom Ein-
satz engagierter Bürgerinnen
und Bürger.

Gerade für unsere Stadtgesell-
schaft ist das Ehrenamt unver-
zichtbar. Vereine schaffen Be-
gegnung, geben Halt, fördern
Integration und vermitteln
Werte wie Verantwortung, Ver-
lässlichkeit und Zusammen-

halt. Sie sind Orte, an denen De-
mokratie ganz konkret gelebt
wird: im Miteinander, im Dis-
kutieren, im gemeinsamen An-
packen.

Dabei stehen wir vor großen
Herausforderungen. Der ge-
samt-gesellschaftliche Wandel
und eine zunehmend älter wer-
dende Gesellschaft machen es
schwieriger, Menschen für ein
dauerhaftes Engagement zu ge-
winnen. Berufliche Belastun-
gen, familiäre Verpflichtungen
und gesellschaftliche Verände-
rungen lassen die verfügbare
Zeit knapper werden. Umso
wichtiger ist es, dass wir als

Stadt alles daransetzen, ehren-
amtliche Strukturen zu stär-
ken, Engagement wertzuschät-
zen und neue Formen der Mit-
wirkung zu ermöglichen. Denn
es darf nicht passieren, dass An-
gebote eingeschränkt oder ein-
gestellt werden müssen, weil
helfende Hände fehlen. 

Ich bin überzeugt: „Das Eh-
renamt und die Vereine sind
der Kitt, der unsere Gesellschaft
noch zusammenhält.“ Dafür
gebührt allen Engagierten gro-
ßer Dank, Respekt und Aner-
kennung – heute und an jedem
anderen Tag im Jahr.

MAXIMILIAN GIGL, CSU

Ehrenamt als Fundament unserer Stadtgesellschaft

AUF EIN WORT: DIE RUBRIK DER STADTRÄTINNEN UND STADTRÄTE

Mit dem Jahreseinstandsfest
für die Mitglieder ist die AWO
Olching wieder aktiv in das
neue Jahr 2026 gestartet. Dabei
wurde von Julia Worch und So-
fie Ehrbar das neue Programm
vorgestellt: Die Familien ste-
hen bei der AWO Olching im
Mittelpunkt einer neuen Veran-
staltungsreihe.

Für Februar ist ein Kinder-
kleiderflohmarkt geplant. Am
13.2. um 18 Uhr wird es im Sozi-
alzentrum Olching eine Vernis-
sage mit Kunstwerken der Ol-
chinger Künstlerin Mary Piller,
„the fox with a spoon“ geben.
Für Mittwoch, den 25.2. sowie
Mittwoch, den 11.3. sind jeweils
von 9-11 Uhr zwei erste Termine
für den neuen AWO-Familien-
treff geplant, der ebenfalls im
Sozialzentrum Olching statt-

findet.
1. Vorsitzende Julia Worch:

„Die AWO ist ein gemeinnützi-
ger Verein mit langjähriger Tra-
dition in Olching. Wir stellen
uns 2026 thematisch neu auf
und legen den Schwerpunkt
auf Familien. “ Herzlich Will-
kommen sind auch fleißige Un-
terstützerinnen und Unterstüt-
zer, die bei der Organisation
und dem weiteren Ausbau des
Programms in Olching mithel-
fen möchten. Mehr Infos gibt es
auf dem neuen Instagram-Pro-
fil oder per E-Mail an awool-
ching@gmail.com.

Beim Jahreseinstandsfest
wurden zudem langjährige
Mitglieder der AWO Olching
für ihren ehrenamtlichen Ein-
satz im gemeinnützigen Verein
geehrt. AWO

Arbeiterwohlfahrt

Der Frauensachen-Markt in Ol-
ching, unser mittlerweile weit-
hin bekanntes Secondhand-
Projekt für gebrauchte Frauen-
bekleidung und noch so einiges
mehr (www.frauensachen-ol-
ching.org), hat bereits im Juli
2025 stattgefunden und war
wie immer ein sehr großer Er-
folg. Dank vieler Frauen, die un-
ermüdlich mitgeholfen und
auch fleißig eingekauft haben,
kam eine größere Summe als

Reinerlös zusammen und wir
konnten im Dezember nun die
zweite Spende übergeben,
nämlich an JUNO, eine Einrich-
tung des Münchner Vereins für
Fraueninteressen e.V.. 

JUNO bietet u.a. Trainings ge-
gen Diskriminierung oder auch
Fahrradkurse an und hilft ge-
flüchteten Frauen, ihr eigenes
Leben aufzubauen und ihre
Kraft zu entdecken.

FRAUENSACHEN

Frauensachen-Markt erneut großer Erfolg
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Die Lebensmittelretter aus Ol-
ching ziehen eine beeindru-
ckende Bilanz für das Jahr 2025:
Mit über 130.000 geretteten Kis-
ten Lebensmitteln konnte die
doppelte Menge zum Vorjahr
vor der Verschwendung be-
wahrt werden. Würde man die
Kunststoffkisten stapeln, ent-
spräche das einer Höhe von
zweimal dem Mount Everest.

Nicht nur die gerettete Menge
zeigt die Entwicklung der Initi-
ative: Auch organisatorisch ist
die Initiative 2025 gewachsen.
Neue Helferinnen und Helfer,
Kooperationen sowie weitere
Standorte verdeutlichen den
deutschlandweiten Expansi-
onskurs. 

Hinter jeder geretteten Kiste
stehen viele Stunden ehren-

amtlicher Arbeit, die im Verbor-
genen stattfinden: Koordinati-
on, Kommunikation mit Betrie-
ben, Planung von Abholungen

und die Betreuung neuer Helfe-
rinnen und Helfer. Dieses Enga-
gement ist das Rückgrat der ge-
meinnützigen Unternehmer-

gesellschaft.
Besonders erfreulich ist auch

der Blick in die Zukunft: Im Lau-
fe des Jahres konnten vielver-
sprechende Kontakte zu Akteu-
ren der Branche aufgebaut wer-
den. Diese Gespräche legen den
Grundstein für weitere Koope-
rationen und eine noch größe-
re Reichweite der Lebensmittel-
rettung in der Region und dar-
über hinaus.

Perspektivisch möchten die
Lebensmittelretter zudem ein
Lastenrad anschaffen, um im
Landkreis Lebensmittel zu ret-
ten – klimafreundlich, kosten-
sparend und ohne Ausgaben
für Sprit und Versicherung. Je-
de Spende hilft dabei, dieses
Ziel zu erreichen.

LEBENSMITTELRETTER

Jahresrückblick der Lebensmittelretter

Ökumenischer
Gottesdienst zum
Weltgebetstag 

Am Freitag, 6. März um 19 Uhr
laden die christlichen Gemein-
den Olchings herzlich zum
ökumenischen Gottesdienst
anlässlich des Weltgebetstags
der Frauen in die Johanneskir-
che Olching ein. In diesem Jahr
ist Nigeria das Gastgeberland.
Unter dem Motto „Kommt!
Bringt eure Last.“ wird von
Frauen berichtet, von ihrem
Glauben, von Hoffnung und Zu-
sammenhalt in schwierigen Le-
benssituationen. Im Anschluss
sind alle zu einem gemütlichen
Beisammensein mit landestypi-
schen Speisen im Gemeinde-

haus eingeladen. Johanneskir-
che Olching, Wolfstraße 11.

Ökumenischer
Jugendgottesdienst

Unter dem Titel „No Silence
Sunday“ findet am Sonntag, 8.
Februar um 18 Uhr ein besonde-
rer ökumenischer Jugendgot-
tesdienst in der evangelischen
Johanneskirche in Olching
statt. Junge Menschen gestalten
diesen Gottesdienst bewusst
politisch und gesellschaftlich
engagiert – mit Musik, Tiefgang
und klarer Haltung.

Bereits zum 2. Mal laden Pfar-
rerin Isabelle Freund und Pasto-
ralreferent Max Altmann ge-
meinsam mit der Jugendband

Echos zu diesem Format ein.
Der vorherige politische Got-
tesdienst, ein Friedensgottes-
dienst am Montag vor der Bun-
destagswahl, wurde von über
100 Besucherinnen und Besu-
chern gefeiert. 

Der Gottesdienst macht deut-
lich: Christlicher Glaube will in
die Gesellschaft hineinwirken
und Verantwortung überneh-
men. Die beteiligten Schüle-
r*innen haben selbst darum ge-
beten, einen Raum für ihre The-
men, Sorgen und Hoffnungen
zu bekommen – weil sie etwas
zu sagen haben und gehört wer-
den wollen.

Beim Gottesdienst „No Si-
lence Sunday“ erheben sie ihre
Stimme gegen Ungerechtig-
keit, Ausgrenzung und Zu-
kunftsängste. Mit selbstge-
schriebenen Liedern, spirituel-
lem Tiefgang und ehrlichen
Texten setzen sie ihre Anliegen
bewusst auf die Tagesordnung
und bringen sie vor Gott. Im An-
schluss an den Gottesdienst be-
steht die Möglichkeit, mitein-
ander ins Gespräch zu kom-
men.

Von Lebensbruch- und
Lebenslaufkrisen

Warum befasst sich die Evan-
gelische Kirchengemeinde Ol-

ching-Maisach in ihrer Reihe
„Alt werden, aber ned alt drein-
schaun“ ausgerechnet mit die-
sem Thema? Die Wahrheit ist,
dass Krisen unvermeidbarer
Teil des Lebens sind. Genau ge-
nommen beginnt das Leben im-
mer schon mit einer Krise –
nämlich mit der Geburt. Das ist
die erste von vielen Krisen, de-
nen ein Mensch im Laufe der
Zeit begegnet. 

Wie lassen sich Krisen gut be-
stehen? Was ist es, was uns in
ihnen stark macht? Menschen
sammeln unterschiedlichste
Erfahrungen mit Krisen und ge-
nau das ist es, was sie dann tat-
sächlich krisensicher macht.
Wie genau das funktioniert,
wird dieser Vortragsabend im
Februar beleuchten. Kirchenrat
Dirk Wollenweber (Beauftrag-
ter für Notfallseelsorge der
ELKB) wird Einblicke darin ge-
ben, wie gut wir eigentlich
schon darin sind, Krisen zu be-
wältigen und was unsere per-
sönlichen Ressourcen sind, die
wir für einen solchen Fall ha-
ben.

Ein Abend nicht nur für ältere
Interessierte, sondern und vor
allen Dingen auch für Jüngere. 

Termin: 10. Februar, 19 Uhr im
Emmaus-Gemeindezentrum
Maisach (Schulstr. 16).

EVANGELISCHE KIRCHE

Neues von der evangelischen Kirche
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„Was haben die heiligen drei
Könige dem Jesuskind eigent-
lich mitgebracht?“, fragte Pfar-
rer Josef Steindlmüller bei der
feierlichen Haussegnung des
Kindergartens St. Elisabeth. Die
rund 100 Kinder, die sich im gro-
ßen Saal versammelt haben,
wussten schon bestens Be-
scheid. Natürlich Gold, Weih-
rauch und Myrrhe. 

Für den Besuch des Pfarrers
haben die Kinder sogar Gold
und Weihrauch hergerichtet.
Vier Kinder waren auch verklei-
det, jeweils eines aus jeder der
vier Kindergartengruppen.
Drei als Könige und eines als

Sternträger. Gemeinsam mit
Pfarrer Steindlmüller gingen

sie schließlich von Gruppe zu
Gruppe und erneuerten an je-

der Gruppentür den Segen. 
KINDERGARTEN ST. ELISABETH

Haussegnung mit Sternsingern im Kindergarten

Am 5. Januar verwandelte sich
die festlich geschmückte Aula
der Martinschule in ein Mär-
chenreich. Rund 350 Gäste folg-
ten der Einladung zur Premiere
des neuen Programms der OTF-
Kids. 

Der 1. Vorsitzende Adalbert
Heim und die 2. Vorsitzende Su-
sanne Kreutzer begrüßten
herzlich Vereinsmitglieder,
Freunde und Unterstützer.

Mit viel Charme eröffnete
Hofmarschallin Melina die
OTF-Geschichte 2026. Unter
dem Motto „Reise ins Märchen-
land“ traten 41 OTF-Kids auf die
Bühne - als Zwerge, Feen, gestie-
felte Kater, Rotkäppchen und
Wölfe. Ihre farbenprächtigen
Kostüme und liebevollen Cho-

reografien ließen das Publikum
tief in die Märchenwelt eintau-
chen. 

Höhepunkt war die feierliche
Inthronisation von Prinzessin
Emelie I. und Prinz Mio I., die
mit einer anmutigen Darbie-
tung die versammelten Gäste
begeisterten.

Es folgte zahlreiche Ehrun-
gen: Mit dem BDK-Orden wur-
den Ana Velarde Kahnt, Carsten
Fahrer, Michael Paknin, Bern-
hard Link, Peter Schneider,
Norbert Stumpe und Wolfgang
Blaschke geehrt. 

Besonders feierlich wurde es,
als Jürgen Völkl, Präsident des
BDK LV Oberbayern, Adalbert
Heim für sein langjähriges En-
gagement mit dem Verdienst-

orden in Gold mit Brillanten
auszeichnete.

Für Begeisterung sorgte das
Olchinger Männerballett, das
sein neues Programm „Time-
less“ präsentierte und das Pu-
blikum mit Tanzfreude und Hu-

mor mitriss.
Mit einem gemeinsamen

fröhlichen Tanzen schloss sich
das Kapitel dieses märchenhaf-
ten Abends – ein kleines Stück
Zauber, das alle mit nach Hause
nahmen. OTF

OTF-Kids luden ein zur Märchenreise



8 Aus dem Stadtarchiv Nr. 27 | Dienstag, 3. Februar 2026

In Olchings Archiv finden sich
abgesehen von den Zerstörun-

gen nach dem schweren Bom-
benangriff am 22. Februar 1944

nur wenige Fotografien, die das
Leben während der NS-Regie-

rungszeit dokumentieren. An-
hand eines ausführlichen Be-
richtes im Nachrichtenblatt für
Olching und Umgebung vom 2.
Mai 1934 lassen sich jedoch die
hier gezeigten Aufnahmen –
Retrospektiven ohne explizite
Angaben - sowohl zeitlich als
auch thematisch genau zuord-
nen: 

„… Der Nachmittag sah Ol-
ching nochmals auf dem Fest-
platz (1934 der Nöscherplatz vor
dem Kriegerdenkmal, Anm. d.
Red.). Ein Festzug sollte den Tag
der deutschen Arbeit auch äu-
ßerlich symbolisieren. Dersel-
be bewegte sich vom Gasthof
Ullmann (respektive Dorf-
stub‘n) weg durch Alt- und Neu-
olching. An der Spitze mar-
schierte das Jungvolk, die Jung-
mädchen und der Bund deut-
scher Mädchen, die
Hitlerjugend, dann folgten die
Fahnenabordnungen und die
Gemeindeverwaltung. Den Mit-
telpunkt bildeten die verschie-
denen Wagen und zwar der
Bauernschaften der Gemein-
den Olching und Geiselbullach-
Graßlfing, der Holzstoff-Fabrik,
der Eisenbahner, des Straßen-
baues und ein Wagen des
Schreinerhandwerk. Die Wa-
gen trugen zweckentspre-
chend ernsten Charakter, ent-
behrten aber, wie der Wagen
der Olchinger Bauernschaft mit
den Dreschflegeln, doch nicht
eines angemessenen Humors.
Das bunte Bild wurde vervoll-
ständigt durch den Zug der Ver-
treter der verschiedenen Hand-
werke in Berufskleidung…“
Der Tag der Arbeit wurde in Ol-
ching in der Bahnhofrestaurati-
on (heute Ristorante Pico) unter
den Klängen des N.S.- Streichor-
chesters mit dem Tanz in den
Mai abgerundet. STADTARCHIV

Tag der Arbeit 1934

Der Wagen der Schreiner vor der ehemaligen Metzgerei Heinrich (heute Vinzenzmurr).

Wagen der Papierfabrik vor dem Gasthaus Ullmann/Streller.

Das Mitteilungsblatt der Stadt
Olching erscheint heuer im
Jahr 2026 noch an folgenden
Terminen:

3. März
7. April
5. Mai

2. Juni
7. Juli
4. August
1. September
6. Oktober
3. November
1. Dezember

Erscheinungstermine des
Mitteilungsblattes
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Ziehung der Gewinner
„Olchinger Sternaktion
2025“

Wie immer starteten wir mit
einem Highlight ins neue Jahr:
Unter Aufsicht unseres gesam-
ten Arbeitskreises wurden die
Gewinner der Olchinger Stern-
aktion 2025 gezogen.

Aus gut 3.000 Teilnahme-
scheinen wurden 100 glückli-
che Gewinner ermittelt, die be-
reits benachrichtigt wurden.
Wir gratulieren herzlich zu
Gutscheinen im Gesamtwert
von knapp 6.000 Euro! 

Ein riesiges Dankeschön geht
an alle, die mitgemacht und lo-
kal in Olching eingekauft ha-
ben. Ob im Fachhandel, bei
Dienstleistern oder in der Gas-
tronomie – dieser Beitrag si-
chert die Lebendigkeit unserer
Stadt. Vielen Dank für Ihre Un-
terstützung! 

Podiumsdiskussion

In der prall gefüllten Aula der
Grundschule an der Martins-
straße drängten sich gut 450
Bürgerinnen und Bürger, um
den vier Bewerbern für den Bür-
germeistersessel auf den Zahn
zu fühlen. Es wurde ein 150-mi-
nütiger Marathon aus persönli-

cher Visitenkarte, Visionen
und dem ein oder anderen ner-
vösen Schluck aus dem Wasser-
glas. Moderatorin Kathrin Böh-
mer vom Fürstenfeldbrucker
Tagblatt ließ die Kandidaten –
Stefan Eibl (Für Olching), Laura
Müller (Bündnis 90/Die Grü-
nen), Maximilian Gigl (CSU)
und Julia Worch (SPD) – zu-
nächst sanft starten. Die erste
Frage war die Einzige, die den
Vieren vorab bekannt war. Qua-
si das „Warm-up“, bevor der
Schutzschild fiel.

Was danach kam? Eine politi-
sche Wundertüte. Kathrin Böh-
mer servierte Fragen, die die
Kandidaten unvorbereitet tra-
fen. Doch genau hier zeigte sich
das Profil: Wer taktiert, wer

jongliert und wer behält bei gut
450 kritischen Augenpaaren ei-
nen kühlen Kopf? 2,5 Stunden
waren schnell vorbei, so dass
das ein oder andere Thema lei-
der nicht mehr angesprochen
werden konnte.

Hinter den Kulissen gab es auf
jeden Fall schon mal einen Sieg:
Wir – das Stadtmarketing Ol-
ching, die als Veranstalter die-
ser Podiumsdiskussion auftra-
ten, bedanken uns recht herz-
lich für die erstklassige Unter-
stützung bei den
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Stadt Olching, dem
Technik-Team der Faschingsgil-
de Olching sowie dem Haus-
meister der Grundschule Ol-
ching, die uns logistisch und

technisch grandios unterstützt
haben.

Fazit: Olching hat die
Wahl

Am Ende des Abends rauchte
vielleicht dem ein oder anderen
der Kopf – sowohl auf dem Podi-
um als auch im Publikum. Ei-
nes ist nach dieser Diskussions-
runde klar: Olching hat die
Qual der Wahl zwischen vier
Kandidaten, die bereit sind,
sich auch ohne Vorbereitung
ins kalte Wasser werfen zu las-
sen. Wer den besten „Frei-
schwimmer“ gemacht hat? Das
entscheiden die Bürgerinnen
und Bürger demnächst an der
Urne. STADTMARKETING

Neues aus dem Stadtmarketing

Bei der Podiumsdiskussion: (von links) Laura Müller, Maximilian Gigl, Stefan Eibl, Sandra
Pfend-Strobel, Kathrin Böhmer und Julia Worch.
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Am 3. Januar wurde in der
Amperhalle im Schwaigfeld die
Galanacht unter dem Motto „Pi-
raten der Zeit“ mit der Inthroni-
sation des Olchinger Prinzen-
paares gefeiert. Prinzessin Lena
I. und Prinz Timo I. erhielten
aus den Händen der ersten Prä-
sidentin Martina Klein-Minigs-
hofer die Insignien der Macht
(Zepter und Krone). Nach dem
Erhalt dieser Insignien darf das
Prinzenpaar die Titel Lieblich-
keit und Tollität tragen. 

Der erste Bürgermeister Ol-
chings, Andreas Magg über-
reichte nach dem Prinzenwal-
zer „Die with a Smile“ den Rat-
hausschlüssel, damit die Regen-
ten bis Faschingsdienstag die
Stadt regieren können. Zu den
600 Gästen zählten zahlreiche
politische Vertreter, darunter
Pfarrer Josef Steindlmüller und
der MDL Benjamin Misko-
witsch.

Gemeinsam mit den 11 Tän-
zern der Showtanzgruppe „Spi-

rit of Motion“ begaben sich die
Regenten auf eine Zeitreise.
Prinz Timo I. als Piratenkapitän
suchte nach dem wertvollen
Gut Zeit und fand dabei Prinzes-
sin Lena I., die Hüterin der Zeit,
wie die Hofmarschälle Nadja
und Guido Amendt sowie Lud-
wig Gruber darlegten. In der
Show tanzten sie durch Vergan-
genheit, Gegenwart und Zu-
kunft. Die Choreografien und
Kampfszenen stammten von
den Trainern Franziska Riedl,
Thomas Hechenrieder und Ger-
hard Maier. Für Tanzmusik
sorgte die Joe-Williams-Band.

Die Mehrzweckhalle wurde
für den Abend zum festlichen
Ballsaal umgestaltet. Unter Lei-
tung von Robert Daniel wurden
über 20 Tonnen Material für
Wände, Bühne, Tanzboden,
Mobiliar und Dekoration einge-
bracht.

Weiter Informationen sind
auch online unter www.fgo.de
erhältlich. FGO

Galanacht der Faschingsgilde Olching

Am Faschingsdienstag (17. Fe-
bruar) bahnt sich der mittler-
weile 73. Faschingszug seinen
Weg durch die Olchinger In-
nenstadt. Die Zugstrecke wird
zur besseren Startaufstellung
und Ableitung der Wägen in
diesem Jahr leicht verändert. So
startet der erste Wagen bereits
an der Feursstraße Höhe Geor-
genstraße am Schwaigfeld-Cen-
ter. Das Ende ist für alle teilneh-
menden Wägen der Kreisver-
kehr „Auf der Insel“ gleich nach
dem Nöscherplatz. Alle Zu-
schauer werden gebeten, die
geänderte Zugstrecke bei ihrer
Platzwahl zu bedenken! Das Ko-
mitee Faschingszug Olching
e.V. freut sich sehr auf Ihr Er-
scheinen und über eine Spende
in Höhe von drei Euro an unse-
re Sammler. Diese werden mit
einer Sammeldose am Fa-
schingsdienstag durch die Men-
ge ziehen. Wer sich gegen eine
Provision von 15 Prozent unse-
ren Sammlern anschließen
möchte, meldet sich vorab per
Mail: sammler@faschingszu-
golching.de.

KOMITEE FASCHINGSZUG

Faschingszug mit geänderter Zugstrecke
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Der Gewerbeverband Olching
hat die ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfer des Bastel-
kreises Esting mit Geschenk-
gutscheinen regionaler Betrie-
be ausgezeichnet. Mit dieser
Geste möchte der Verband sei-

ne Wertschätzung für das lang-
jährige soziale Engagement der
Bastelgruppe zum Ausdruck
bringen und gleichzeitig den lo-
kalen Einzelhandel stärken.

Der Bastelkreis Esting besteht
aus einer kleinen Gruppe enga-

gierter Bastlerinnen und Bast-
ler, die seit vielen Jahren mit
großem Einsatz handgefertigte
Werke herstellen. Zweimal
jährlich organisiert der Verein
einen Basar mit Kuchenverkauf
und Frühschoppen. Die Erlöse

aus diesen Veranstaltungen
werden vollständig an das Kin-
derhospiz St. Nikolaus gespen-
det.

Mit den Spenden werden Fa-
milien unterstützt, die sich in
besonders schwierigen und be-
lastenden Lebenssituationen
befinden. Dieses kontinuierli-
che soziale Engagement leistet
einen wichtigen Beitrag für die
Gemeinschaft und verdient be-
sondere Anerkennung.

Die Gutscheine können in
zahlreichen örtlichen Geschäf-
ten eingelöst werden und er-
möglichen den Einkauf von
Produkten des täglichen Be-
darfs sowie regionalen Angebo-
ten.

Der Gewerbeverband Ol-
ching unterstreicht mit dieser
Aktion sein Anliegen, ehren-
amtliches Engagement zu för-
dern und zugleich den Gedan-
ken „Kauf vor Ort – stärke deine
Stadt und Gemeinschaft“ aktiv
zu unterstützen.

GEWERBEVERBAND

Gewerbeverband würdigt Engagement

Der KJR bietet auch in 2026 wie-
der spannende Wochenend-
workshops für Jugendliche ab
13 Jahren und Ferienfahrten für

Kinder und Jugendliche von 7 –
17 Jahren an. Die Anmeldung ist
unter www.kjr.de möglich.

Babysitter-Grundkurs, Digita-

le Fotografie und Bildbearbei-
tung, Selbstbehauptung für
Mädchen, Ferien auf Burg Ri-
eneck, Wildwasser & Lagerfeu-
erfreizeit in Tschechien, Reiter-
ferien im Taunus, Bike ´n´ Fun
im Altmühltal u.v.m. – da ist für
Jeden was dabei!

Die Ferienfahrten werden
ebenso wie das beliebte Ange-
bot des KJR- Spielmobils von eh-
renamtlichen Betreuer:innen,
die der Kreisjugendring selbst
ausbildet, geleitet. Wer zwi-
schen 16 und 29 Jahre alt ist,
Spaß daran hat, mit Kindern zu
arbeiten und sich etwas dazu
verdienen möchte, kann sich
auf der Homepage zur Betreue-
r:innenschulung anmelden.
Die Tätigkeit kann auch als
Praktikum anerkannt werden.

Darüber hinaus können sich
alle, die haupt- oder ehrenamt-
lich in der Jugendarbeit tätig
sind, beim Kreisjugendring
fortbilden. Neben einem viertä-
gigen Jugendleiter:innen-
grundkurs beinhaltet das Fort-
bildungsprogramm auch eintä-
gige Fachfortbildungen zu ak-

tuellen Themen der
Jugendarbeit, wie z.B. Präventi-
on sexualisierter Gewalt oder
Aufsichtspflicht. 

Eine ausführliche Programm-
beschreibung und die Online-
Anmeldung sind unter
www.kjr.de zu finden. Auf
Wunsch versendet der Kreisju-
gendring das Programmheft
auch per Post. Sie können unter
08141/5073-19 oder per E-Mail an
bildung@kjr angefordert wer-
den. KJR

Jahresprogramm des Kreisjugendrings



Ihr professioneller Partner für:
Heizung- und Sanitärbau • Badumbau

Neu- und Umbauten • Solaranlagen • Kundendienst

Fasanstr. 26 · 82223 Eichenau · Tel. 08141 / 374 35

Fax 08141 / 53 89 51 · info@heizung-eichenau.de

Jetzt eine Heizung von...
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Mit einem hochkarätigen Neu-
jahrskonzert in der Pfarrkirche
St. Peter und Paul startete Ol-
ching musikalisch ins Jahr
2026. Die Stiftung Olching für
die eine, unsere Welt veranstal-
tete gemeinsam mit der Kol-
pingsfamilie Olching und dem
Isar Sound Orchestra ein festli-
ches Kulturereignis. 

Karlheinz Brunner und Peter
Kiefer verkündeten eine beson-
dere Nachricht: Trotz großer
bürokratischer Herausforde-
rungen konnte die Stiftung
nach einem Jahr intensiver Ar-
beit rechtssicher gegründet
werden. Bürgermeister Magg
gratulierte und würdigte die in-
zwischen fest etablierte Traditi-
onsveranstaltung.

Ein besonders berührender
Moment war der Auftritt von

Hajrah, einem Kind im Grund-
schulalter mit tansanischen
Wurzeln. In bewegenden Wor-
ten bedankte sie sich stellver-
tretend für die im Kongo leben-
den Kinder für den Einsatz zur
Errichtung einer Schule und er-
oberte damit die Herzen des Pu-
blikums.

Unter der Leitung von Diri-
gent und Moderator Adi Stahu-
ber begeisterte das Isar Sound
Orchestra mit jugendfrischer
Energie, großer Spielfreude
und musikalischer Präzision.
Unter dem Motto „Musik ist
Trumpf“ führte das vielseitige
Programm durch internationa-
le Klangwelten bis nach New
York und zurück ins Isartal.
Klassiker wie der Radetzky-
Marsch sorgten für enthusiasti-
schen Applaus. Mehrere Zuga-

ben und stehende Ovationen
krönten einen Konzertabend,
der nicht nur musikalisch über-
zeugte, sondern auch die er-

folgreiche Stiftungsgründung
feierlich würdigte.

STIFTUNG OLCHING FÜR DIE
EINE, UNSERE WELT

Hochkarätiges Neujahrskonzert

2026 steht unsere Region ganz
im Zeichen von Jugend musi-
ziert. Erstmals wird der Regio-
nalwettbewerb für die Land-
kreise Fürstenfeldbruck und
Dachau vor Ort ausgerichtet
und findet in Gröbenzell statt.

Eröffnungskonzert Regio-
nalwettbewerb Jugend musi-
ziert: Freitag, 6. Februar, 19
Uhr, Bürgerhaus Gröbenzell

Mit einem feierlichen Eröff-
nungskonzert beginnt der erst-
mals in Gröbenzell stattfinden-
de Regionalwettbewerb Jugend
musiziert. Auf der Bühne ste-
hen ehemalige Preisträgerin-
nen und Preisträger, überwie-
gend aus der Region, die inzwi-
schen als Musikerinnen und
Musiker Karriere gemacht ha-
ben. 

Am 7. und 8. Februar schlie-
ßen sich die Wertungsspiele in

den Räumen rund um das Bür-
gerhaus an. Für die Kategorien
Klavier solo, Kammermusik
Streicher, Kammermusik Blä-
ser und Gesang sind insgesamt
mehr als einhundert junge Mu-
sikerinnen und Musiker ange-
meldet. Der Wettbewerb ist als
gemeinschaftliches Erlebnis
gedacht, mit der Möglichkeit,
sich zu begegnen, begabte jun-
ge Menschen zu hören und Mu-
sik gemeinsam zu feiern. 

Preisträgerkonzert Jugend
musiziert: Samstag, 7. März, 16
Uhr, Veranstaltungsforum
Fürstenfeld, Kleiner Saal

Beim Preisträgerkonzert prä-
sentieren sich die erfolgreichs-
ten Teilnehmenden des Regio-
nalwettbewerbs. Für viele von
ihnen ist dieses Konzert zu-
gleich eine Vorbereitung auf
den Landeswettbewerb. Das

Programm wird ab März fest-
stehen und die Vielfalt der
Wettbewerbskategorien wider-

spiegeln. Der Eintritt ist bei al-
len Veranstaltungen frei.

KREISMUSIKSCHULE

Neues von der Kreismusikschule
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Im neuen Semester lädt die
Volkshochschule Olching alle
Literaturbegeisterten zu 4 be-
sonderen Veranstaltungen
rund um Bücher, Lesen und
Schreiben ein. 

Den Auftakt bildet am Sams-
tag, 7 Februar von 15.30 bis 17.30
Uhr eine Kurzgeschichtenle-
sung in der Stadtbücherei Ol-
ching. Das Besondere daran:
Die vorgestellten Texte stam-
men von Teilnehmerinnen und

Teilnehmern des Kurses „Krea-
tives Schreiben: Kurzgeschich-
ten“ unter der Leitung der Auto-
rin Yngra Wieland. Sie präsen-
tieren ihre eigenen, kreativen
und fantasievollen Werke.

Ebenfalls in der Stadtbüche-
rei Olching finden im Rahmen
der beliebten Reihe „vhs-Lese-
lust“ 3 weitere Autorenlesun-
gen statt. Am Freitag, 17. April
(19 bis 21 Uhr), liest Carmen
Mayer aus ihrem historischen

Kriminalroman „Adelindis –
Die toten Äbte“, der von rätsel-
haften Todesfällen im mittelal-
terlichen Klosterumfeld er-
zählt. 

Am Freitag, 22. Mai (19 bis 21
Uhr), stellt Su Turhan seinen
Krimi „Schattenbauten“ vor, in
dem ein spannender Mordfall
mit einem gesellschaftskriti-
schen Blick auf urbane Macht-
strukturen verknüpft wird. 

Den Abschluss bildet am Frei-

tag, 3. Juli (19 bis 21 Uhr), die Le-
sung „Caroline“ mit Christian
Sepp, der das bewegte Leben ei-
ner außergewöhnlichen Frau
zwischen Kunst, Liebe und Zeit-
geschichte nachzeichnet.

Alle obigen Veranstaltungen
bieten Gelegenheit zum per-
sönlichen Austausch mit den
Autorinnen und Autoren und
laden dazu ein, Literatur in ei-
nem besonderen Rahmen zu
erleben. VHS

Literarische Veranstaltungen in Olching

Der Ortsverein der SPD hat eine
großzügige Spende an die Ol-

chinger Tafel übergeben und
damit ein starkes Zeichen der

Solidarität gesetzt. Mit Lebens-
mittel und einem Geldgut-
schein leisteten die Mitglieder
einen wichtigen Beitrag zur Un-
terstützung bedürftiger Men-
schen vor Ort. Die Spende
stammt sowohl von engagier-
ten Mitgliedern des Ortsvereins

als auch von Eltern, deren Kin-
der am traditionellen Weih-
nachtsbasteln teilgenommen
haben. Mit viel Kreativität und
Begeisterung bastelten die Kin-
der dabei Steckenpferde, deren
Erlös vollständig der Olchinger
Tafel zu Gute kam. SPD

Unterstützung für die Olchinger Tafel

Bei der Übergabe: (von links) Dieter Deinert, Leiter der Olchin-
ger Tafel,  Martina Strauß SPD Stadträtin und Julia Worch
vom SPD Ortsverein Olching
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Orthopädietechnik

München-Freiham
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Olching bei München & München-Freiham

Für eine schmerzfreie

Wintersaison

Bandagen und Sporteinlagen stabilisieren
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Der Einstieg in die Meisterrun-
de U15 KF von Floorball Bayern
kann für die U15 der Bullach
Bees trotz zweier Niederlagen
als Erfolg gewertet werden.
Zum Auftakt des ersten Spiel-
tags am 18.01.2026 unterlag das
Floorball-Team des TSV Geisel-
bullach – Neu-Esting der ersten
Mannschaft des FBC München
mit 8:12. In einer intensiven Par-
tie blieben die Bees bis zur Mitte
der zweiten Halbzeit mit 8:9 im-
mer auf Tuchfühlung, ehe sich
die Münchner in der Schluss-
phase etwas absetzen konnten.
Noch enger verlief das zweite
Match gegen die Schanzer
Ducks Ingolstadt. Nach regulä-
rer Spielzeit stand es 10:10. Erst
in der Verlängerung fiel die Ent-

scheidung im Sudden Death-
Modus zugunsten der Ingol-

städter. 
Die knappe Niederlage bringt

den Bees jedoch einen wichti-
gen Punkt für die Tabelle. Die
Ergebnisse zeigen, dass das U15-
Team aus Olching in der Meis-
terrunde konkurrenzfähig ist
und auf Augenhöhe mit den
etablierten Gegnern agieren
kann. Ein besonderes Ausrufe-
zeichen setzte zudem Julian,
der mit insgesamt acht Treffern
und zwei Vorlagen nach dem
ersten Spieltag die Scorerliste
der Meisterrunde anführt. Kon-
takt TSV Geiselbullach – Neu-
Esting e.V. Abteilung Floorball
Marcus Piesker, Abteilungslei-
tung Floorball floorball@tsv-
geiselbullach.de www.tsv-
geiselbullach.de/angebot-
sportarten/floorball.

BULLACH BEES

Bullach Bees: Knapp verloren, viel gewonnen

Die Estinger U13-Volleyballerin-
nen hatten bei den bisherigen
Wettkämpfen nur durchwach-
sene Ergebnisse erzielt. Beim
letzten U13-Spieltag hieß es da-
her auch, mit dieser unge-
wohnten Situation fertigzu-
werden.

Die Mädels der drei Basis-
teams, die zumeist noch eine
Jugendklasse tiefer spielen kön-
nen und für die vor allem ler-
nen gegen erfahrenere und
stärkere Gegner angesagt war,
lieferten wie gewohnt eine für
ihre Verhältnisse starke Perfor-
mance. Zum Turnierende hin
wurden die Gegner leichter, die
Spiele deshalb deutlich intensi-
ver und die Ergebnisse viel
knapper. Für die Estinger U13-
Basisteams war der letzte Tur-
niertag vor dem Einstieg in den
Meisterschaftszyklus.

Beide Estinger Aushänge-
schilder bekamen es aufgrund
der veränderten Setzliste mit

dem späteren Vierten und dem
erneuten Turniersieger, Lech-

rain-2 zu tun. Während Estings
Zweite bis ins Viertelfinale mu-
tig spielte und gegen schwere
Gegner fast das Maximum her-
ausholte, hatte Estings Erste ge-
gen das durchaus schlagbare
Dachau-1 einen unerklärlichen
Durchhänger. Es scheint fast,
dass allein schon der Name, Da-
chau, die Estingerinnen in die
Knie gehen lässt. 

Die letzten Spiele um den 5.
beziehungsweise 7. Platz sahen
dann die Estinger um buchstäb-
lich jeden Ballpunkt fighten.
Auch wenn beide Spiele denk-
bar knapp mit je 1:2 Sätzen ver-
lorengingen, gibt das Anlass
zur Hoffnung: Wenn wir diese
Leistung, so Karl Haschke, in
der Anfang Februar anstehen-
den Kreismeisterschaft aufs
Feld bringen, haben wir eine
gute Chance auf die Oberbaye-
rischen! SV ESTING

Neues von den Volleyballern des SV Esting



Wir suchen ab sofort oder später

Anlagenmechaniker
SHK-Heizungsbauer
Gas- undWasserinstallateur
“Meister (m/w/d)
“Monteur (m/w/d)
“ Kundendienstmonteur (m/w/d)
“ Helfer/Fachhelfer (m/w/d)
“ Auszubildende (m/w/d)

Werner-von-Siemens-Str. 5d
82140 Olching
www.sanitaer-michler.de
info@sanitaer-michler.de

Tel. 0 81 42 - 403 36403 36
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Heizungsinstallation
Neu- und Altbau
Badsanierung
Solar
Haustechnik
Wartung

Werner-von-Siemens-Str. 5d
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BadsanierungBadsanierung

Gas-, Wasser-
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Dienstag, 3. Februar | 18 Uhr:
Tour durchs KOM - Hinter den
Kulissen 
Eine Tour durchs KOM mit
spannenden Einblicken in die
Geschichte. Eine seltene Mög-
lichkeit hinter die Kulissen des
KOM zu schauen und anhand
von Fotos und interessanten
Geschichten allerhand Histori-
sches über das Gelände am
Mühlbach zu erfahren. Dauer
ca. 60 Minuten. Die Tour ist nur
eingeschränkt barrierefrei.  
Beitrag: 4,- €*. Dies ist eine
Veranstaltung der Stadt Ol-
ching. 
_________________
Freitag, 6. Februar bis 
Sonntag, 8. Februar:
Kunstausstellung der Foto-
gruppe Olching: Mia san Kunst
3.0
_________________
Dienstag, 10. Februar | 
18.30 Uhr:
Musikschule Olching/Esting:
Faschingskonzert der Klavier-
klasse
_________________
Freitag, 20. Februar bis 
Sonntag, 1. März: 
Kunstausstellung: Ulrich 
Marschall / Retrospektive 
Ulrich Marschalls Exponate be-
stechen mit leuchtenden und
kräftigen Farben, die sowohl
für Ulrich Marschall als auch
für den Betrachter Ausdruck
für Freude und Kraft sind. Ob
Stillleben, Bilder mit fiktiven
Landschaften oder Beziehungs-
themen – fast immer steht der
Mensch im Mittelpunkt seiner
Umgebung. Seine neuesten Ar-
beiten sind mit Pastellkreide
gestaltet. Die traditionelle Tech-
nik wird der Künstler zukünftig
verstärkt anwenden und da-

durch die Leuchtkraft seiner
Werke sicherlich nochmals er-
höhen. Vernissage: Freitag 20.
Februar um 19 Uhr, Ausstel-
lung: Sa. / So. 21. / 22. Februar so-
wie Sa. / So. 28. Februar / 1. März
11 - 17 Uhr. 
Dies ist eine Veranstaltung
der Stadt Olching.
_________________
Sonntag, 22. Februar | 11.11 Uhr
239. Eleven-Eleven Matinee:
Zwergenreigen
_________________
Dienstag, 24. Februar | 19 Uhr: 
Archiv-Stammtisch
Ein Treffpunkt für alle Olchin-
ger und Zuagroaste, die an der
„gelebten“ Geschichte der
Stadt interessiert sind. Im lo-
ckeren Zusammensein kann
man seine eigenen Erlebnisse
erzählen oder neue Geschich-
ten erfahren. Fotos aus dem
Stadtarchiv und kurze Vorträge

zur Stadtgeschichte komplet-
tieren diese Informationsver-
anstaltung. 
Der Eintritt ist frei. Dies ist ei-
ne Veranstaltung der Stadt Ol-
ching. 
_________________
Samstag, 28. Februar | 20 Uhr:
Tom Appel & Häns Czernik
Favourite Picks
In ihrem neuen Programm „Fa-
vourite Picks“ präsentieren
Tom & Häns ihre ganz persönli-
chen Lieblingslieder und neh-
men das Publikum mit auf eine
musikalische Reise. In einem
intimen Rahmen spielen die
beiden Ausnahmekünstler eine
Mischung aus Klassikern, zeit-
losen Melodien und einigen
versteckten Juwelen, von Paul
Simon und Sting bis hin zu Billy
Joel. Ein einzigartiges, stim-
mungsvolles Live Erlebnis, bei
dem die beiden grandiosen Sän-

ger und Gitarristen ihre musi-
kalische Leidenschaft und per-
sönlichen Geschichten wider-
spiegeln. 
Eintritt: VVK 20,– €*. Dies ist
eine Veranstaltung der Stadt
Olching.
_________________
Sonntag, 1. März | 15 Uhr:
Offene Bühne
Hier sind wir daheim, hier
spielen wir auf! 
Die „Offene Bühne“ im KOM ist
eine Plattform für alle Musike-
rInnen die gerne einmal Büh-
nenluft schnuppern wollen.
Alteingesessene MusikerInnen
aber auch junge Formationen
und Newcomer stellen ihr Kön-
nen vor Publikum unter Be-
weis. Ob solo, im Duett oder als
Ensemble, mit Gesang oder in-
strumental, klassisch, volks-
tümlich, modern oder rockig –
KünstlerInnen aus allen Musik-
richtungen sind willkommen
und dürfen sich auf einen viel-
seitigen und kurzweiligen Mu-
siknachmittag im KOM freuen. 
Eintritt frei. Dies ist eine Ver-
anstaltung der Stadt Olching.
_________________
Sonntag, 8. März | 16 Uhr:
Musikschule Olching/Esting:
Piano - Mission
_________________
*ggf. zzgl. Gebühren

Weitere Informationen zu al-
len Veranstaltungen erhalten
Sie unter kom-olching.de. Ein-
trittskarten für die städtischen
Veranstaltungen erhalten Sie
im Online-Ticketshop, im Rat-
haus an der Kasse im Erdge-
schoss, in der Erlebnisbücherei
Esting - jeweils zu den Öff-
nungszeiten und bei allen Vor-
verkaufsstellen von München
Ticket. KOM

KOM im Februar

Tom Appel & Häns Czernik kommen am 28. Februar in‘s KOM. 



4,8 170Rezensionen

Wir freuen uns, Sie auf der
Messe begrüßen zu dürfen!

WärmeWimmer GmbH& Co.KG

AmWeidegrund 1

82194 Gröbenzell

info@waerme-wimmer.de

PV(T)-Anlagen

Haus + Hof
14. und 15. März 2026
Forum Fürstenfeld

waerme-wimmer.de
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Seit über 20 Jahren sind die Roy-
al Rangers in Olching ein fester
Bestandteil der Kinder- und Ju-
gendarbeit. Nun öffnet der Roy-
al Rangers Stamm 304 seine Tü-
ren für die Kleinsten: Nach den
Ferien startet eine neue Entde-
ckergruppe für Kinder von 4 bis
6 Jahren.

Am Freitag, 27. Februar 2026,
von 17 bis 19 Uhr findet das erste
Treffen statt. Dabei geht es vor
allem um eines: gemeinsam
Zeit verbringen, neugierig sein
und die Welt entdecken. Drau-
ßen spielen, basteln, singen,
Geschichten hören und die Na-
tur erleben – all das gehört zum
Entdecker-Abenteuer der Royal
Rangers.

Mit viel Freude und auf kind-
gerechte Weise beobachten die
Kinder Tiere, malen, bauen mit
einfachem Werkzeug oder pro-
bieren kleine Experimente aus.

Als christliche Pfadfinder legen
die Royal Rangers dabei beson-
deren Wert auf Gemeinschaft,
Nächstenliebe und das Staunen
über Gottes Schöpfung – ganz
ohne Leistungsdruck, dafür mit
umso mehr Herz.

Treffpunkt ist bei den XHOPE
Royal Rangers, Roggensteiner
Straße 17 in Olching (Eingang
Sudetenstraße 38, Garten). El-
tern sind herzlich eingeladen,
ihre Kinder zu begleiten, Fra-
gen zu stellen und die Arbeit
der Royal Rangers kennenzu-
lernen. Der Royal Rangers
Stamm 304 freut sich auf viele
neugierige Entdecker, die Lust
haben, ein Stück Abenteuer im
Glauben und in der Natur mit-
einander zu teilen.

Kontakt und Anmeldung: Te-
lefon: 08142 – 3056080-80 E-
Mail: rr304olching@xhope.de

XHOPE

Pfadfinder laden ein

Die D-Jugend der HSG Gröbenzell-Olching hat mit einer her-
ausragenden Leistung sensationell die Bronzemedaille bei der
Mini-WM des Bayerischen Handballverbands gewonnen. Bei
der Mini-WM wird die kommende Frauen-WM nachgespielt
und am Ende ein Mini-Weltmeister gekürt. Jede Mannschaft
vertritt hierbei eine der Nationen, die an der Weltmeister-
schaft der Frauen teilnimmt. Die HSG-Jugend trat als Schweiz
an. Die Fans haben sich dementsprechend mit Kuhglocken
ausgestattet und die Mannschaft damit kräftig angefeuert.

HSG Gröbenzell-Olching

HSG-Jugend holt Bronze-Medaille bei
Mini-WM


